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See the notice on TED website 597455-2023 - Competition
Germany-Frankfurt-on-Main: Repair and maintenance services
OJ S 191/2023 04/10/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Deutsche Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
Postal address: Taunusanlage 5
Town: Frankfurt am Main
NUTS code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt
Postal code: 60329
Country: Germany
E-mail: margarita.pak@bundesbank.de

:Internet address(es)
Main address: www.bundesbank.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y636V7A/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4Y636V7A

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Economic and financial affairs

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Deutsche Bundesbank, Hauptverwaltung in Berlin und Brandenburg, AMEV-Vertrag für 
Instandhaltung sowie andere Leistungen für Aufzugsanlagen
Reference number: 2000019569

Main CPV code
50000000 Repair and maintenance services

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/597455-2023
mailto:margarita.pak@bundesbank.de?subject=TED
http://www.bundesbank.de
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y636V7A/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y636V7A
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y636V7A
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II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Deutsche Bundesbank, Hauptverwaltung in Berlin und Brandenburg, AMEV-Vertrag für 
Instandhaltung sowie andere Leistungen für Aufzugsanlagen
Inspektion, Wartung, Instandsetzung und Verbesserung von 15 Aufzugsanlagen

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE300 Berlin
Main site or place of performance: Deutsche Bundesbank, Hauptverwaltung in Berlin und 
Brandenburg, Leibnizstraße 10, 10625 Berlin

Description of the procurement
Deutsche Bundesbank, Hauptverwaltung in Berlin und Brandenburg, AMEV-Vertrag für 
Instandhaltung sowie andere Leistungen für Aufzugsanlagen
Inspektion, Wartung, Instandsetzung und Verbesserung von 15 Aufzugsanlagen

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/02/2024 End: 31/01/2028
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Auftraggeber behält sich eine Verlängerung des Vertrages um 24 Monaten vor. Die 
maximale Vertragslaufzeit beträgt 6 Jahre.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der Auftraggeber behält sich eine Verlängerung des Vertrages um 24 Monaten vor. Die 
maximale Vertragslaufzeit beträgt 6 Jahre.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers



597455-2023 Page 3/7

III.1.2.

List and brief description of conditions: 
1. Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der Eignung durch den Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis führen. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot den ausgefüllten Vordruck 11078 II 
"Eigenerklärung zur Eignung UVgO/VgV" (im Vergabeportal eingestellt) vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
die vorgesehenen Nachunternehmer abzugeben, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen in einem Präqualifikationsverzeichnis 
geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sofern 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Auswahl kommt, ist ein 
Nachweis über die Eintragung in das Berufsregister (auch die der Nachunternehmen) 
innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen (bei ausländischen Bietern 
Unterlagen gemäß Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates). Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Es handelt sich hier um:
- Registereintragungen (Gewerbeanmeldung, Handelsregister, Handwerksrolle, Industrie- und 
Handelskammer)
- Erklärung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit in Frage stellt
- Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Der volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das genutzte Vergabeportal 
eingesehen werden (Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" als Anlage C.3 zur Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots).
Bei Bietergemeinschaften sind die unter Ziffer III.1.1.1 geforderten Erklärungen und 
Nachweise von jedem einzelnen Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen.
2. Eigenerklärung in Bezug auf Artikel 5 k) Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 i. d. 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08.04.2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren (Vordruck "Eigenerklärung EU-Verordnung Russland" als Anlage C6 zur 
Aufforderung zur Angebotsabgabe eines Angebots enthalten).
Sämtliche unter Ziffer III.1.1 geforderten Erklärungen und Nachweise sind 
Mindestbedingungen der Eignung.
Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die Eignung des Bieters
/der Mitglieder der Bietergemeinschaft und zur Bestätigung von Eigenerklärungen weitere 
Unterlagen zu fordern. Hierzu zählt auch die Auskunft aus dem Wettbewerbsregister auf 
Antrag des Betroffenen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
1. Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der Eignung durch den Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis führen. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot den ausgefüllten Vordruck 11078 II 
"Eigenerklärung zur Eignung UVgO/VgV" (im Vergabeportal eingestellt) vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
die vorgesehenen Nachunternehmer abzugeben, ggf. ergänzt durch geforderte 
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auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen in einem Präqualifikationsverzeichnis 
geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sofern 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Auswahl kommt, sind die 
Nachweise durch die Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen (auch die der Nachunternehmen) innerhalb von 6 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen (bei ausländischen Bietern Unterlagen gemäß 
Anhang XII der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates).
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Es handelt sich hier um:
- Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren mit Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind (Im 
Falle einer Bietergemeinschaft sind die Angaben zu den Umsatzzahlen für die Gemeinschaft 
als Ganzes vorzulegen; d.h. die Umsatzzahlen der einzelnen Mitglieder der Gemeinschaft sind 
zu addieren.)
- Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation
- Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung
Der volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das genutzte Vergabeportal 
eingesehen werden (Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" als Anlage C3 zur Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots).
2. Aktuelle Bescheinigung der Haftpflichtversicherung
Bei Bietergemeinschaften sind die Ziffer III.1.2 geforderten Erklärungen und Nachweise von 
jedem einzelnen Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen.
Sämtliche unter Ziffer III.1.2 geforderten Erklärungen und Nachweise sind 
Mindestbedingungen der Eignung.
Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft und zur 
Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern oder Informationen (z.B. 
Creditreform-Auskunft) einzuholen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Zu 2)
Die Haftpflichtversicherung muss eine Deckungssumme für Sachschäden von mindestens 
1.000.000 EUR, für Vermögensschäden von mindestens 500.000 EUR und für 
Personenschäden von mindestens 2.000.000 EUR aufweisen (s. Wartungsvertrag IVM 12260, 
Ziff. 9).
Alternativ kann eine Bestätigung des Versicherers abgegeben werden, dass im Fall der 
Auftragserteilung die Deckungssummen ohne Bedingungen auf die geforderten Summen 
erhöht bzw. fehlende Schadensereignisse mit entsprechenden Deckungssummen 
aufgenommen werden.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen können den Nachweis der Eignung durch den Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis führen. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot den ausgefüllten Vordruck 11078 II 
"Eigenerklärung zur Eignung UVgO/VgV" (im Vergabeportal eingestellt) vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
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IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

die vorgesehenen Nachunternehmer abzugeben, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die 
Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen in einem Präqualifikationsverzeichnis 
geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Sofern 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere Auswahl kommt, sind die 
Nachweise durch die Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen (auch die der Nachunternehmen) innerhalb von 6 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen (bei ausländischen Bietern Unterlagen gemäß 
Anhang XII der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates). 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Es handelt sich hier um:
- 3 Referenzen mit Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind, in den letzten 3 Jahren (Im Falle einer Bietergemeinschaft können Referenzprojekte von 
allen Partnern der Bietergemeinschaft eingereicht werden. Die Referenzprojekte müssen dem 
Bieter eindeutig zuzuordnen sein. Die Zahl der einzureichenden Referenzprojekte bleibt in 
Summe auf 3 beschränkt.)
- Angaben zu Arbeitskräften aus den letzten 3 Kalenderjahren.
Der volle Wortlaut der Erklärung gemäß Vordr. 11078 II kann über das genutzte Vergabeportal 
eingesehen werden (Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" als Anlage C3 zur Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots).
Im Falle einer Bietergemeinschaften sind die Ziffer III.1.3.1 geforderten Erklärungen und 
Nachweise hinsichtlich der Referenzen und Arbeitskräften für die Gemeinschaft als Ganzes 
vorzulegen, d.h. die Anzahl der Referenzen und die Anzahl der Arbeitskräften vin einzelnen 
Mitglied der Gemeinschaft sind zu addieren. von jedem einzelnen Mitglied der 
Bietergemeinschaft vorzulegen.
Sämtliche unter Ziffer III.1.3 geforderten Erklärungen und Nachweise sind 
Mindestbedingungen der Eignung.
Der Auftraggeber behält sich vor, zur ergänzenden Aufklärung über die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit des Bieters/der Mitglieder der Bietergemeinschaft und zur 
Bestätigung von Eigenerklärungen weitere Unterlagen zu fordern oder Informationen 
einzuholen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
- Bestehen einer Haftpflichtversicherung mit einem Versicherungsschutz wie in Ziff. III 1.2 
aufgeführt.
- Gesamtschuldn. Haftung der an der Bietergemeinschaft Beteiligten. Ein Mitglied der 
Bietergemeinschaft ist als bevollmächtigter Vertreter für den Abschluss und die Durchführung 
des Vertrags zu benennen.
- Vertragssprache ist deutsch.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
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VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 30/10/2023 11:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 18/12/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 30/10/2023 11:00Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic payment will be used

Additional information
1.) Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich elektronisch auf dem Deutschen 
Vergabeportal unter  registrierungsfrei zur Verfügung gestellt.http://www.dtvp.de
2.) Die Beantwortung von Fragen zum Verfahren sowie sämtliche Kommunikation zwischen 
den Beteiligten und der Vergabestelle erfolgt ausschließlich über das o. g. Vergabeportal. Die 
Interessenten sind daher verpflichtet, regelmäßig im Postfach auf der Vergabeplattform 
nachzusehen, ob Nachrichten eingegangen sind.
3.) Für das Angebot sind die Vordrucke aus den Vergabeunterlagen zu verwenden, die über 
das Vergabeportal abgerufen werden können.
4.) Etwaige Fragen von interessierten Unternehmen müssen spätestens bis 19.10.2023, 24:00 
Uhr über das o. g. Vergabeportal übersendet werden. Danach eingehende Anfragen können 
aus Gründen der Gleichbehandlung grundsätzlich nicht mehr beantwortet werden.
5.) Angebote sind über die Vergabeplattform im entsprechenden Projektraum über das 
Bietertool im Reiter "Angebote" einzureichen.
6.) Fehlende Erklärungen und Nachweise, die auch nach Anforderung durch die Vergabestelle 
nicht fristgerecht nachgereicht werden, führen zum Ausschluss des Angebots.
7.) Die Verfahrenssprache ist deutsch. Es werden daher nur Angaben und Nachweise in 
deutscher Sprache akzeptiert (ggf. in deutscher Übersetzung).
8). Maßgeblich ist allein der Text der europaweiten Bekanntmachung im Amtsblatt der EU.
Bekanntmachungs-ID: CXP4Y636V7A

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt

http://www.dtvp.de
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

Postal address: Villemombler Str. 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Es gilt eine Frist von 15 Kalendertagen gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Deutsche Bundesbank, Leiter des Zentralbereichs Beschaffungen
Postal address: Wilhelm-Epstein-Straße 14
Town: Frankfurt am Main
Postal code: 60431
Country: Germany
Fax: +49 699566-502197
Internet address: www.bundesbank.de

Date of dispatch of this notice
29/09/2023

http://www.bundesbank.de

